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werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Ammnahmeſiellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchenklich zwölfmal
Sonntags und Mentags eimmal

ſonſt zweimal täglich
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Die Gemeindeſtenerpflicht des Staates
Die Frage wie weit der Staat den Gemeinden mit ſeinen

Vetrieben ſteuerpflichtig iſt iſt in Deutſchland namentlich
aber in Preußen noch in weſentlichen Punkten ungeklärt
Das Reich der Einzelſtaat die Gemeinde haben
ſämtlich ihren Angehörigen gegenüber das Recht Steuern
einzuziehen und bedürfen es Unter Umſtänden können
aber das Reich der Einzelſtaat und die Gemeinde auch
Steuern zahlen nämlich dann wenn ſie Handlungen vor
nehmen die jeden anderen Bürger ſteuerpflichtig
machen würden Nun machen Grundbeſitz und Gewerbe
betrieb im allgemeinen ſteuerpflichtig die Gemeinde kann
daher in die Lage kommen von dem Reich und dem Einzel
ſtaat Steuern zu erheben wenn dieſe innerhalb ihres
Gebiets Grundbeſitz inne haben oder ein Gewerbe be
treiben

Wer Steuern erhebt kommt leicht in Meinungsverſchie
denheiten mit demjenigen der die Steuern bezahlen ſoll
und es muß daher eine Jnſtanz vorhanden ſein die über
dieſe Meinungsverſchiedenheiten entſcheidet Jeder einzelne
Staatsbürger hat den Wunſch nicht der Steuerſchraube zu
verfallen und wehrt ſich dagegen ſo gut wie er kann
Ebenſo haben Reich und Staat ſelbſtverſtändlich den
Wunſch nicht der Steuerſchraube der Gemeinde zu ver
fallen und haben ihre Einrichtungen ſo getroffen daß ein
ſolcher Verſuch gar nicht gemacht werden kann Der preu
ßiſche Staat hat ſich lange geweigert den Gemeinden über
haupt Grund Gebände oder Gewerbeſteuern zu zahlen
Daraus haben ſich im Laufe der Zeit Uebelſtände ergeben
denen abgeholfen werden mußte und zu deren Abhilfe der
Staat die Hand bot Die Entwicklung des Eiſenbahn
weſens das ſich ſpäter zu einem Staatseiſenbahnweſen
geſtaltete machte es unabweislich die Einnahmen die der
Staat aus den Eiſenbahnen bezieht auch gleichzeitig der
Gemeinde dienſtbar zu machen Der Staat gab nach
aber er behielt ſich im Geſetze vor das Maß ſeiner Steuer
pflicht ſelbſt feſtzuſtellen Der Staat ſetzt feſt wie hoch
ſein Geſamteinkommen aus dem Eiſenbahnbetrieb iſt
er ſchätzt ſich ein und dieſe Selbſteinſchätzung iſt unanfecht
bar Der Staat ſetzt ebenfalls feſt in welchem Verhältniſſe
die Gemeinden befugt ſein ſollen von der Steuer die er
für ſein Einkommen aus dem Eiſenbahnbetrieb bezahlt einen
Anteil zu erheben

Ebenſo vorſichtig hat ſich das Reich dagegen geſchützt
gegen ſeinen Willen zu den Steuern die für den Staat
oder für die Gemeinde erhoben werden herangezogen zu
werden Es beugte der Gefahr vor daß irgend ein findiger
Gemeindekämmerer auf den Gedanken käme etwa die
Grundſtücke der Poſt oder ihren Gewerbebetrieb mit Ge
meindeſteuern zu belegen Als ſpäter das Reich den
großen Betrieb der Reichsbank übernahm machte es hier
hinſichtlich der Stenerpflicht angemeſſene Zugeſtändniſſe Jm
übrigen betreibt ja das Reich keine Erwerbsunternehmungen
Es hat nicht wie der preußiſche Staat Domänen Bergwerke
Eiſenhütten Eiſenbahnen abgeſehen von Elſaß Lothringen
Lotteriekollekten Porzellanfabriken Mühlen und ähnliche
Unternehmungen Es hat aber in Spandau Militärwerkſtätten
die eine immer größere Ausdehnung gewonnen haben und

i der Zeit auch Marinewerkſtätten in den Kriegshäfen
ngelegt
Eine Fabrik hat eine beſtimmte Anzahl von Perſon

laſten und anderen Gemeindelaſten hervor die gleich groß
bleiben wenn die Fabrik dem Reiche oder ei
Privaten angehört Eine Veſchränkung des Steuerrechts
der Gemeinde muß dieſe in Verlegenheit ſetzen und wenn
der Fabrikbetrieb eine ungewöhnliche Ausdehnung erreicht
ſo wird dieſe Verlegenheit immer weiter anwachſen

Der Staat und das Reich haben ein Jntereſſe daran
daß eine Gemeinde nicht durch die Geſetzgebung in eine
hilfloſe Lage verſetzt werde Das Reich hat dieſen Miß
ſtänden gegenüber zu dem Auskunftsmittel gegriffen mit
Zuſtimmung des Reichstages einigen Gemeinden in denen
ein Staatsbetrieb anſäſſſg iſt eine Beihilfe zuteil werden
zu laſſen Aber das iſt doch ein unvollkommenes Aushilfs
mittel weil es der Willkür einen weiten Spielraum läßt
Einen Weg zu finden um die Sache geſetzlich zu regeln iſt
daher ſehr wünſchenswert

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrickten

Montag nachmittag unternahm das Kaiſerpaar mit
der Dampfjacht Alexandria eine Fahrt auf der Havel Geſtern
morgen machte es einen Spazierritt Von 9 Uhr ab hörte
der Kaiſer die Vorträge des Chefs des Militärkabinetts und des
Chefs des Admiralſtabes

Aus dem Schloß Glienicke dringt folgende Geſchichte zum
B Die projektierte Reiſe des Prinzen Friedrich

Leopold von Preußen nach dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatz
ins ruſſiſche Hauptquartier dürfte nicht ſtatt
finden Sie war bereits einmal bis zum 3 September ver
ſchoben worden da der Prinz mit ſeiner Ausrüſtung noch nicht
ſertig war Seit einigen Tagen fühlte ſich indeſſen Prinz
Friedrich Leopold unpäßlich und ſeit Montag hat er ſich
genötigt geſehen krankheitshalber das Bett zu hüten
Durch mehrfache Vorkommniſſe in der letzten Zeit namentlich
aber durch das Fahrſtuhlunglück in der Potsdamerſtraße deſſen
Zeuge er war wurde er nervös überreizt ſo daß wohl
kaum daran zu denken iſt daß er die Strapazen einer Reiſe
nach Oſtaſien und den Beſchwerlichkeifen auf dem Kriegs
ſchauplatze ohne ernſtliche Gefährdung ſeiner Geſundheit Wider
ſtand leiſten kann Jn den Kreiſen der Umgebung des Prinzen
hat man uach Lage der Sache uiemals recht daran
glauben wollen daß der Prinz tatſächlich die Reiſe an
treten würde Er war aber dem dienſtlichen Befehl bisher
nachgekommen und hatte eifrig ſeine Ausrüſtung und diejenige
ſeines Pexſonals von dem ſechs Angeſtellte mitgenommen
werden ſollten betrieben Die Ausrüſtung der Reiſe hat bisher
etwa 50,000 M Koſten verunrſacht

Aus Aachen wird gemeldet Handelsminiſter Möller
trifft hier am 20 September zur Einweihung des Berg
ſchulgebäudes und zum 100jährigen Handelskammer
Jubiläum ein Er nahm eine Einladung des Vereins der
Steinkohlenwerke des Aachener Bezirks zur Beſichtigung ver
ſchiedener Gruben des Aachener Reviers an und unternimmt
am 21 September eine Fahrt durchs Jndetal bis Eſchweiler
pumpe

Ergebniſſe des Neichshanshalts
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ergebniſſe

des Reichshaushalts für 1903 im Vergleich mit dem Etat
Beim Auswärtigen Amt waren 541,000 M mehr er

en die
forderlich beim Reichsamt des Jnnern 1,898,000
davon 997,000 M Beim Reichszuſchuß auf Grund des Jn
validenverſicherungsgeſetzes 743,000 M bei den

Fruilleton
Wie die Frauen gehen

Gelaſſen mandelnd und in ſanft geſchwungenem Schritt
ſo trat die homexiſche Helena vor die troiſchen Greiſe ein
Entzücken dem Auge Heute klagt man wieder darüber daß
die Frauen nicht gehen könnten und die Schönen der einen
Ration zucken zum mindeſten die Achſeln über den Gang
anderer Völker Was man heute gehen nennt iſt eigentlich
nur ein Sichfortbewegen hat man verächtlich geſagt
und die Franzöſin die vielleicht noch am eheſten ſich
den Rhythmus einer feinen Kultur in ihrem leichten eleganten
Schreiten bewahrt hat findet daß die ſchöne Amerikanerin
ich zu ſteif und gerade zu eingeſchnürt corsetée bewege
daß die Engländerin den Körper ungraziös vorbeuge und
zu lange Schritte mache unſere deutſchen Frauen träten
nach dem Urteil der Franzöſin zu ſchwer auf und ſchlenkerten
r den Armen die Jtalienerinnen und Spanierinnen
Leugen ſich zu ſehr nach hinten über und die kokette Ge
nene ſehr auswärts geſtellten Schritte erſcheint

nnatürlich
und man ſo die Schilderungen des Ganges in Wort
ſeh Bild durch alle Epochen verfolgen man könnte eine
r Unterhaltende Kulturgeſchichte des Ganges ſchreiben
reiche endete Art des Gehens ward bei den Griechen er
gebri deren allſeitig ausgebildetes Schönheitsgefühl auch die
J n Bewegungen des alltäglichen Lebens beherrſchte
et en weiten Faltengewandungen die die Melodie des

verhein begleiteten und ſie gewiſſermaßen widerhallen und
Frien en ließen ſchreiten die Jungfrauen des Parthenon
rofße eſſen und wohlabgewogen feierlich daher Eine

mit der hetiſche Kultur hat die würdige Rundung beſtimmt
und in der eine Fuß das Auftreten des anderen begleitet
dieſes m ntig wechſelndes Spiel des Gewandes belebt
en atte Wandeln Die Griechin ſetzte den mit

es bei d alen bekleideten Fuß feſt auf ſie ſuchte nicht wie
en modernen Völkern Sitte geworden iſt die Be

nicht die Beine in einen engen Rock der das Ausſchreiten
undeutlich macht ſondern die frei wallenden Stoffe folgten
den Bewegungen der Gehenden ließen die Wiederholung der
Schritte erkennen und gaben dem Gange etwas Notwendiges
dagegen wird man ſich heute manchmal darüber wie eine
Frau eigentlich geht nicht ganz klar weil die feſten Formen
der Kleidung den individuellen Rhythmus nicht anklingen
laſſen Der Gang der Griechin war der natürliche Ausdruck
ihrer Lebenshaltung ihr Gehen war Anmut ſo wie ſie
Schiller vom Weibe gefordert

Jm Mittelalter als nach den Zeiten eines unkünſtleriſchen
Seins zur Zeit der Kreuzzüge und der Minneſinger frühe
Keime eines neuen äſthetiſchen Gefühls ſich regten mußte
man erſt gehen lernen Man war ſo ſchwer geweſen und
plump der Gang ungleichmäßig und fahrig Nun kam
das Jdeal der Mäze der ſchönen Selbſtbeherrſchung der
Glieder und der Seele Der Gang ward jetzt überleicht
und tänzelnd auf Zehenſpitzen glitt man daher ſetzte die
Füße möglichſt ſpitz und geckenhaft Folgte der Körper der
griechiſchen Frau in leichter Neigung der Richtung der Füße
ſo wird nun während die Füße vorwärts ſchreiten der
Kopf in die Luft gehoben der Blick aufwärts gerichtet
der Leib möglichſt zurückgebogen ſo gehen ſie daher wie
Pfauen

Eine franzöſiſche Chronik erzählt daß die Frauen müh
ſam ſich fortbrachten wie ein rn Schiff unter der
Laſt ihrer Stickereien und der Geziertheit ihres Ganges
Allmählich läutert ſich dann dieſer eckige und übertriebene
Gang zu einem blumenzarten und lieblichen Schreiten wie
er in Dantes Werken und den frühen Bildern der Kölner
und Sieneſen lebt Die Frau ſcheint zu ſchweben ihre Füßeberühren kaum den Boden die leiſe Neigung des Kopfes

ibt den Grundakkord für das feine bedeutſame Setzen derd das flüchtige Erbeben des Gewandes In der
Renaiſſance verläßt die Frau dieſe himmliſchen Regionen
aus denen ſie früher herabzuſchweben ſchien und tritt als
Erdenweib wieder kräftig auf Sie gewöhnt ſich wieder an

der arbeitenden Klaſſe angehören Daraus geht für die Ge
meinde eine beſtimmte Summe von Schullaſten von Armen

einem

wegungen der Hüften und Schenkel zu verbergen ſie hüllte

das Ausſchreiten an den Gebrauch ihrer Beine und ihr etwas

m

iſt 1904Koſten für die Veteſligung des Reiches an der Welt
ans ſtellung in St Lonis Das Geſamkergebnis beim
Reichsheer ſtellt ſichi gegen den Etat um2,665,000 M günſtiger Bei der65 Marineverwaltungſchließen die fortdauernden Ausgaben mit einer Mehrausgabe
von 818,000 hauptſächlich für Jndienſthaltungen ab Das
Geſamtergebnis bei der Marineverwaltung iſt gegen den Etat
un 499,000 M ungünſtiger Beim Reichsſchatzamt ſind
gegenüber dem Etatsanſatze 2,540,000 M Mehrausgaben für die
Entſchädigung an die früheren Süßſtoff Fabrikanten entſtanden

Die Verwaltung der Reichsſchuld hat mit einer Mehr
ausgabe von 1,904000 der Reichsinvalidenfonds
mit 707,000 M Mehrkoſten abgeſchloſſen Jm ganzen werden
die Minderausgaben durch Mehrausgaben um 9,825,978 M
überſchritten Die Einnahmen an Zöllen und aus der
Tabakſtener brachten gegen das Etatsſoll 34,677,000 M
mehr ein Bei der Verbrauchsabgabe für Brannt
wein und bei den Reichsſtempelabgaben ergibt ſich
ein Mehrertrag von 22,745,002 M Die Salzſteuer
brachte mehr 3,185,000 die Zuckerſteuer weniger 11,724,000
die Maiſchbottüch ſtener weniger 9,118,000 die Brau
ſteuer weniger 1,043,000 die Poſt und Telegraphen
verwaltung mehr 9,846,000 die Reichseiſenbahn
verwaltung mehr 7,348,000 M Die Einnahme aus dem
Bankweſen blieb gegen den Etatsanſatz un 2,963,000 M
zurück Jm ganzen kamen an ordentlichen Einnahmen gegen

d St r t r J die Mehrausgaben825,978 M betragen ſo ergibt ſich für 1903 ein Fehlbetravon 6,344,825 M ä ges vas
Ans Südtveſtofrika,

Außer den bereits geſtern gemeldeten Verluſten im Gefechte
bei Waterberg ſind noch folgende nachzutragen

Gefallen Leutnant Otto Seebeck aus Berlin vom 138 Re
giment Oberleutnant v Lekow Feldwebel Robert Jendis
Vater Johannes Jendis Schweidnitz Kreis Grünberg i Schleſ

Gefreiter Robert Wolf Mutter Thereſia Wolf Frankenberg
Kreis Hirſchberg i Schleſ Reiter Karl Schlegel geb
19 Auguſt 1882 früher in 6 HuſarenRegiment Adreſſe Otto
Schlegel Gleiwitz in Oberſchl Reiter Gottlieb Waclawzyk
Regt 13 Adreſſe Bergmann Waclawzyk in Bottrop Gefreiter
Eduaxd Rudolph geb 15 März 1882 in Hagen früher
bayer Art Regt 6

Schwerverwundet Leutnant Hermann Rünkel aus
Einbeck Regt 152 Knochenſchuß in den linken Unterſchenkel
Gefreiter Ludwig Grzegorz Drag Regt 8 Schuß durch den
Kehlkopf Unteroffizier Heinrich Reeſe aus Hannover Regt 164
Knochenſchuß in den linken Oberarm Reiter Otto Piek aus
Harburg Ulanen Regt 10 Fleiſchſchuß in den linken Oberarm
Unteroſfizier Max Kunzig aus Jnſterburg Ulanen Regt 8
Fleiſchſchuß in den linken Oberſcheukel

Leichtverwundet Major Oſterhaus Gefreiter Staulks
laus Gonlnik Schuß durch linken Fuß Vaker Joſef Wit
bowsky Kolmar i Pr Grünſtraße Gefreiter Emil Belde
Schuß durch beide Wangen Vater Frz Belde Alt Belz Krets
Köslin Reiter Robert Nowak Schuß durch linken Unterarm
Mutter Magdalena Nowak Kalau Kreis Meſeritz Reiter

Wilhelm Reddig aus Güldenboden vom 17 Huſaren Regt
Streifſchuß linken Oberarm Reiter Adolf Tuchmann aus
Zabern im Eiſaß vom 7 Huſaren Regiment Prellſchuß in die
linke Hand Reiter Heinrich Wilke aus Consrade vom 18 Drag
Regt Streiſſchuß in den linken Oberarm Gefreiter Arthur
Würtemberger aus Kaſſel Regt 31 Streifſchuß amJTrechten
Unterarm Gefreiter Willi Klett aus Bromberg Artillerie
Regt 17 Streiſſchuß am rechten Knie Gefreiter Max Meſſer
ſchmidt aus Gottſchdorf Garde Reiterregt Streifſchuß an der
rechten Hand Reiter Paul Würker geb 2 Jannar 1882
Kopfwunde und Wunde am rechten Oberſchenkel Vater Ernſt
Würker Zehma bei Altenberg
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Gang bekommt leicht etwas Springendes Hüpfendes Un
ausgeglichenes Man ſucht dieſe Art des Schreitens wie
die Frau des Altertums ſie hatte wieder aufzunehmen
Das Gangmotiv wird bei den geſchürzten Gewändern deut
lich hervorgekehrt aber ſtatt des gemäßigten würdevollen
Tempos in dem die Griechin ſchritt flattern hier um die
flinker auſtretenden Füße die Kleider luſtig und toll herum
ſcheinen erfüllt zu ſein von dem überſchäumenden Lebens
mut dieſes Völkerfrühlings So auf Bildern des Botticelli
und Filippino Lippi

Auch das ſchöne Motiv einen Fruchtkorb oder einen Krug
auf Kopf oder Nacken zu tragen das dem herauflangenden
Arm eine ſo weiche Linie dem ganzen Körper einen wunder
vollen Schwung verleiht haben ſie von den Griechen
elernt
Allmählich wird der Gang maſſiger und ſchwerer bis dann

ſchließlich das Weib des Rubens ungefüge und wuchtig faſt
plump einherſchreitet Schwer fällt der Samt und Brokat
ihrer Kleider hernieder ſie ſcheint zu ſtampfen ihre Hand
ruht auf der Hüfte Von dieſer kraftvollen und vulgären
Art des Ganges fort bedentet der Gang der Rokokodame
eine Wendung zum Feinen Gezierten und Künſtlichen die
wieder mit der Gotik einige Verwandtſchaft zeigt Ein
ſpitzes und behutſames Auftreten ein melodiöſer und tän
zelnder Takt wie ihn die gemeſſenen und wohlaccentuierten
Töne des Menuetts haben eignet nun dem Gang Der
hohe Stöckelſchuh gibt dem Tritt etwas Zögerndes Un
ſicheres Kokettes Die Bewegung der Beine verſchwindet
völlig unter dem ſteifen Reifrock in dieſer Zeit durfte eine
Dame keine Beine haben wie der berühmte Ausſpruch
einer ſpaniſchen Prinzeſſin lautete Doch dieſer ſteife kerzen
erade Gang dieſe überzierliche unbequeme Haltung wird
ald durch einzelne freie Nüancen gemildert Der Rock

wird ein wenig aufgenommen und läßt ein Paar Füße
ſehen die ſchon wieder in einer luſtigen Chiaconne einem
Bauerntanz ſich zu bewegen gewohnt ſind Spitzentücher
und Schärpen laſſen dieſe friſchere Note erklingen und das
kokette Fächerſpiel gibt dem nun heliebten ſchnellen Trippeln

Ünruhig An ockendes



Politiſches el mS dieſer Woche endig en für den größten Teil der Mitehe Reſſorts der Reichsverwaltung die
rlauöszelten Jm Reichsſchatzamt wird dann nachdem

guch der Chef der Reichsfinanzverwaltung zu den Geſchäften
zurückgekehrt iſt mit der endgültigen Vorbereitung der Auf
ſtellung des nächſten Reichshaushaltsvoranſchlages be
gonnen werden ie früh oder ſpät der nächſte Reichsetat
dem Reichstag zugänglich gemacht werden wird hängt voraus
ſichtlich auch davon ab zu welchem Termin der Bundesrat ſeine
Sommervertagung beendigen wird Es pflegt dies verſchieden

wſein je nachdem dringlichere oder minder dringende Arbeiten
ür ihn vorliegen

Volkswirtſchaftlſches
Das Zentrum entpuppt ſich mehr und mehr als Freund der

Brauſtenerreform Der Köln Volksztg dem Hauptorgan des
rheiniſchen Zentrums wird über die geplante und viel erörterte
Brauſlenerreform folgendes geſchrieben

Eine neue Staffelung der Brauſteuer in der Weiſe
daß die kleinen Brauereien enklaſtet und die großen Vrauereien
ſtärker herangezogen werden hat allerdings in den Kreiſen der
Zentrumsparlei ſehr viele Anhänger Die kleineren
Vrouereien ſind in den letzten Jahrzehnten unter der er
drückenden Konkurrenz der Großbrauereien in ſo großer Zahl
und in ſo raſcher Folge eingegangen daß in der Tat eine
ſleuerliche Erleichterung der kleinen Brauereien notwendig iſt
wenn die Ausdehnung der Großbrauereien ſie nicht in ab
ſehbarer Zeit vollſtändig erdrücken ſoll Wenn bei einer
ſolchen Neuregelung der Staffelung daſür geſorgt wird daß
die Einnahmen des Reiches nicht geſchmälert werden ſo iſt
das allerdings eine Forderung welche aus der finanziellen
Lage des Reiches mit Notwendigkeit ſich ergibt Anch über
eine Sicherheitsgrenze nach oben würde wohl eine
Einigung zu erzielen ſein wenn eine ſolche nicht als über
trieben bezeichnet werden muß

Die Königsberger Harlungſche Zeitung verbreitet aber
mals die Nachricht daß die Aufnahme einer ruſſiſchen
Anleihe auf dem deutſchen Markt bevorſtehe Und
zwar wird verſichert daß eine ruſſiſche Anleihe von fünf
hundert Millionen Mark in Verbindung mit dem
Her er kge abgeſchloſſen worden ſei Rußland habe als

reis für ſein Entgegenkommen an die Wünſche der deutſchen
Agrarier beim Abſchluß des deutſch ruſſiſchen Handelsvertrages
die Erlaubnis zur Erhebung einer Anleihe auf dem deutſchen
Markt gefordert und erhalten Der ruſſiſche Finanzminiſter
Witte babe bei ſeinem letzten Aufenthalt in Berlin direkt mit
Mendelsſohn unterhandelt der zu dieſem Zwecke ſeine
Sommierferien unterbrechen mußte Der Zeitpunkt der Emiſſion
ſei wohl hauptſächlich deswegen hinausgeſchoben worden weil
man die innere Verbindung zwiſchen Anleihe und Handels
vertrag verſchleiern wolle und weil man gerne einen ruſſiſchen
Erfolg auf dem Kriegsſchauplatz abwarten möchte um eine
günſtigere Stimmung auf dem Markt zu finden Die Nach
richt iſt ſchon mehrfoch dementiert worden ſie wird auch diesmal
mit Zweifeln aufgenommen Es bleibt abzuwarten ob diesmal
das offiziöſe Dementi ebenſo kategoriſch ausfallen wird

Aus Anlaß des Magdeburger Hand werkertages
behauptet die Deutſche Tageszig daß das Handwerk immer
ein Stiefkind nicht nur der politiſchen Parteien ſondern auch
der Regierung geweſen ſei Sie ſpricht ihr lebhaftes Be
dauern darüber aus daß weder der preußiſche Handeisminiſter
noch der Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern die Möglich
keit gehabt hätten einen Vertreter zu dem in Magdeburg ſtatt
findenden Handwerkertage zu entſenden Jn ihren Ausführungen
heißt es dann weiter Wir nehmen zwar an daß es denrbetden
Miniſtern vollkommen ferngelegen habe durch die Nichtentſendung
eines Vertreters irgendwie zu bekunden daß ſie mit den Be
ſtrebungen des Handwerkertages nicht einverſtanden ſeien oder
ſie für bedentungslos hielten Wir fürchten aber daß in den
Kreiſen des Handwerls ein ſolcher Eindruck erweckt werde Man
wird ſich doch fragen ob es denn wirklich nicht möglich geweſen
ſein ſollte von den vielen Beamten die dem Miniſter zur Ver
fügung ſtehen einen einzigen auf zwei Tage nach Magdeburg zu
entſenden Wenn die Handwerker ſehen daß zu anderen Ver
ſammlungen die weniger bedeutend ſind Vertreter der in Be
tracht kommenden Miniſterien regelmäßig entſandt zu werden
pflegen ſo wird man ſich nicht wundern dürfen wenn ſie ſich
als Sliefkinder der Regierung zurückgeſetzt fühlen

Die Schuhmachermeiſter Deutſchlands haben in Magde
burg einen Arbeitgeberverband mit ſchwarzen Liſten ge
ründet Vorher wurden die Berichterſtatter unter denen man
zbeitnehmer vermutete gewaltſam entfernt

Kirche und Schule

An der Einweihung der Proteſtationskirche
in Speyer werden folgende Vertreter von Fürſtlich
keiten teilnehmen als Vertreter des Kaiſers Prinz Otto
von Sayn Wittgenſtein Verleburg als Vertreter des Herzogs
von Sachſen Meiningen Prinz Ernſt von Sachſen Meiningen
ger Erbprinz Ernſt zu Hohenlohe Langenburg Regent der

Herzogiümer SachſenKoburg und Golba ſowie der Erbprinz
Heinrich XXVI von Reuß j L Der Großherzog von
Sachſen Weimar welcher urſprünglich ſein perſönliches
Erſcheinen in ſichere Ausſicht geſtellt hatte hat dieſe Zuſage
telegraphiſch zurückgezogen und wird ſich nunmehr durch den
Oberſchloßhanpimann Grafen Wedel vertreten laſſen
Die Feſtlichkeiten zur Einweihung der Proteſtationskirche
begannen am Dlenstag vom herrlichſten Welter begünſtigt mit
der Enthüllung der in der Gedächtnishalle aufgeſtellten
Koloſſalſtaine Luthers Die Feſtrede vor der Enthüllung
hielt der Vorſitzende des Kirchenbanvereins Profeſſor Gümbel
Beim Fallen der Hülle ſtimmte die viele Tanſende zählende in
und vor der Halle angeſammelte Menge das Lutbherlled an

Heer und Flotte

Eibprinz Bernhard von Sachſen Meiningen
wird in ſeiner Eigenſchaſt als General Jnſpekteur der zweiten
Armee Jnſpektion den diesjährigen Diviſions und Korps
manövern des 6 Armeekorps in Breslau beiwohnen Aus
dieſem Anlaſſe trifft der Erbprinz am 12 September in
Plawniowitz ein und wird bis zum Schluß der Manöver

21 Scptember in dortiger Gegend verwellen

Verwaltung und Rechtspflege

Der Staatsayzeiger veröffentlicht das Geſetz wegen
Erhöhung des Gruündkapitals der Seehandlung
vom 4 Auguſt 1904

Parlamentarifches

Der neugewählte oldenburxgiſche Landtag hat
nach dem jetzt feſtgeſtellten Ergebnis der Wahlen folgende Zu
ſammenſetzung 8 Anhänger des Bundes der Landwirte
8 Nationalliberale 8 Anhänger des Zentrums 2 National
ſoziale 10 Mitglieder der Freiſinnigen Volkspartei 4 Sozlal
demokraten Gegen die früheren Parteiverhältniſſe gewann der
Bund der Landwirte 5 die Nationalſoziglen 2 Sitze die
Nationalliberalen verloren 3 die freiſinnige Volkspartei 2 die
Sozialdemokratie 2 Mandate

Arbeiterbewegnung
Eine ſtark beſuchte Verſammlung ausſtändiger Berliner

Metallarbeiter beſchloß die Wiederaufnahme der
Arbeit für Mittwoch nachdem eine Einigung über die Er
richtung einer Schiedskommiſſion herbeigeführt worden war

A U 6 La und

Der Krieg in Oſtaſien
Die Euntſcheidungsſchlacht im Gauge

Seit Dienstag früh 5 Uhr wurde in Liaujang von Süden her
Gewehrfeuer und darauffolgend Geſchützfeuer vernommen
welch letzteres noch anhält Dienstag Abend erreichte eine
größere japaniſche Streitmacht einen 5 Meilen weſtlich vom
Bahnhof Liaujang belegenen Punkt wurde aber auseinander
getrieben Man glaubt daß die für früh erwartete große
Schlacht bereits begonnen hat

Seit Dienstag 51 Uhr morgens iſt wie dem B
gemeldet wird die Entſcheidung sſchlacht von
Liaujang im Gange Jn mächtigem Halbrund von
14 Kilometern umgibt die ruſſiſche Höhenſtellung von der
Bahn bis zum oberen Taitſiho die Stadt Liaujang in einer
durchſchnittlichen Entfernung von ſieben Kilometern von der
Stadt Ein großartiger Geſchützkampf tobt der
ſeit 11 Uhr mit außerordentlicher Heftigkeit ſich ge
ſteigert hat

Dem B A wird vom Schlachtfelde noch folgendes
telegraphiert

Die Entſcheidungsſchlacht begann Dienstag früh
4 Uhr Seither dröhnt unaufhörlich der Kanonendonner
und rollt das Gewehrfeuer Die Höhen ringsum gleichen
feuerſpeienden Bergen Die Japaner begannen den
Angriff öſtlich von Liaujang längs des Taitſiho wurden
aber dort zurückgeſchlagen Jetzt iſt das Feuer ſüdlich
und ſüdweſtlich von Liaujang beſonders heftig einzelne
Schüſſe ſind nicht mehr zu unterſcheiden Das Wyborgſche
Regiment deſſen Chef Kaiſer Wilhelm iſt wird ſoeben
im Anmarſch auf das Schlachtfeld gemeldet Die Stimmung
der ruſſiſchen Armee iſt voll ernſter Zuverſicht Die
Geſamtzahl der Streiter von beiden Parteien wird auf
mehr als eine halbe Million geſchätzt Die Schlacht

wird vielleicht mehrere Tage dauern Ich befinde michmeldet der Korreſpondent 6 Kilometer ſüdlich wer ſo
jang Das Telegramm geht durch einen Voten ab w
ich weiter reite

au
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Meldungen des Generals Sſacharow
Wie Generalleutnant Sſacharow dem Generalſtabe unter d

29 Auguſt nach Petersburg meldet eröffnete der Gegner
Nachmittag des 29 von den Höhen im Süden von Wanbag a
12 Werſt ſüdöſtlich von Liaujang eine heftige K anonad
auf die ruſſiſche Stellung Das Feuer dauerte bis 7 u
abends Auf dem rechten Flügel der Südabteilung der ruſſiſche
Armee war eine ruſſiſche Kavallerie Abteilung tätig die an
28 Auguſt den Vormarſch einer feindlichen Kolonne anſhielf die
den ruſſiſchen rechten Flügel umgehen wollte Die Kavallerie
Abteilung mußte in ſehr ſchwierigem Gelände kämpfen Am
29 Auguſt wurden ausgedehnte Biwake der Japaner im Tale
des Tſchahe bei Sidantia weſtlich von der Eiſenbahn bemerkt
Ferner wurde feſtgeſtellt daß feindliche Kolonnen aus dem Tat
des Tſchahe nordwärls nach Vanmatun hin weſtlich von
der Eiſenbahnlinie vorrückten Jn den letzte Tagen er
ſtreute eine halbe Solnie des Regiments Dagbeſtan auf dem
Wege zwiſchen Benſihe und den Gruben von Jantai eine
150 Mann ſtarke Bande gut bewaffneter Chunchuſen Der
Bandenführer und 47 Mann fielen 4 Mann wurden gefangen
genommen Die Ruhe in diefem unruhigen Gebiet iſt damit
wieder hergeſtellt Jn der Nacht auf den 30 d ſtellten die
Japaner gegen alle unſere Stellungen eine zahlreiche Artillerie
auf und begannen die vorderſten Stellungen bei Lianjang
anzugreifen Seit 5 Uhr früh iſt ein äußerſt heftiger
Artilleriekampf im Gange Bis 9 Uhr morgens war ſeſt
geſtellt daß die Hauptanſtrengungen der Japaner auf des
Zentrum unſerer Stellen gerichtet ſind Die Verluſte durch
das Schrapnellfeuer ſind bei einigen Truppenteilen recht be
deutend Gegenwärtig um 9 Uhr morgens befinden ſich die
Japaner in unmittelbarer Nähe unſerer Vorhut

Die ruſſiſchen Schiffe in Shanghni
Dem Standard wird aus Shanghaf gemeldet daß die Ab

rüſtung des ruſſiſchen Torpedobootszerſtörers Groſovoil
erfolgt und die Abrüſtung des Kreuzers Askold ebenfalls
ſeſtgeſetzt ſei nach einer Depeſche der Morning Poſt hätte
auch Askold bereits abgerüſtet Reuters Bureau meldet
Die Desarmierung des Askold und des Groſovol iſt am
Dienstag zu Ende geführt worden

Auf der Suche nach ruſſiſchen Schiffen
Die Mitteilung der Admiralität betreffend die Aufſuchung

der ruſſiſchen Hilfskrenzer Smolensk und Petersburg
lautet Da die ruſſiſche Regierung die britiſche Regierung bat
Maßnahmen zu treffen um an die gegenwärtig in den ſüd
afrikaniſchen Gewäſſern befindlichen Schiffe der ruſſiſchen Frei
willigen Flotte Smolensl und Petersbhurg dringende Bot
ſchaften gelangen zu laſſen hat der Kommandant der Kapſtation
am 26 d die Seychellen auf dem Kriegsſchiffe Crescent ver
laſſen und mit den Kreuzern Forte und Pearl Kurs nach
Süden genommen um mit den ruſſiſchen Schiffen in Ver
bindung zu treten Die Kriegsſchiffe Varroſa und Partridge
von denen das erſtere ſich zwiſchen der Walfiſchbai und den
Benguela Jnſeln das letztere zwiſchen der Walfiſchbai und der
Simonsbai aufhält erhielten ebenfalls Befehl nach den
ruſſiſchen Schiffen zu ſuchen Um den Wunſch der
ruſſiſchen Regierung zu erfüllen iſt eine gleiche Weiſung an den
Kommandanten der ſüdafrikaniſchen Station bezüglich der Schiffe
Saint George und Brilliant ergangen die gegenwärtig in

der Nähe des Kap Saint Vincent ſind

Sonſtige Meld ungen
Der Petersburger Berichterſtatter des Daily Expreß drahtet

unterm 28 Auguſt Die ruſſiſche Armee begann den Rückzug
von Liaujang auf Muükden Seit Sonnabend ſind lange
Trausportzüge nach Norden abgegangen und Truppen auf dem
Marſche Lianjang liegt zu niedrig für eine erfolgreiche Ver
teidigung alle Lebensmittel und andere Vorräte ſind weggeführt
und eine beträchtliche Truppenmacht in den Stellungen bei
Liqujang zurückgelaſſen worden um den Rückzug des Gros durch
Nachhutkämpfe zu decken Es verlautet daß die Japaner die
Bahnbrücken nördlich von Liaujang zerſtört haben Dieſe Nach
richt klingt höchſt un wahrſcheinlich
Der deutſche Dampfer Arabia iſt aus Wladiwoſtok in
Shanghai eingetroffen Sein Kapitän berichtet Depeſchen von
dort zufolge die Hälfte der Ladung des Schiffes Eiſenbahn
Material und Mehl ſei von dem Priſengericht in Wladiwoſtok
ſür Konterbande erklärt und beſchlagnahmt die andere
Hälſte dagegen freigegeben worden Die aus Mehl und Bau
holz beſtehende Ladung des britiſchen Dampfers Calchas ſei
von den Ruſſen ohne vorgängige Entſcheidung des Gerichts
konfisziert und das Schiff ſelbſt in Wladiwoſtok zurückbehalten
worden Die für Japan beſtimmte Poſt des Calchas durfte
die Arabia nach Shangbai bringen Dieſe hatte auch den

tit der großen antiken Strömung die zur Zeit der Re
volution ſich erhob kam auch ein neuer Rhythmus in die
Bewegungen Freiheit und Ungezwungenheit zogen ein und
mit dem antiken Koſtüm wollte man den antiken Gang
wiederge winnen Doch wie die Revolution entartete ſo
ward das Koſtüm ſchamlos und der Gang frech erſt im
Direktoire hat er wieder etwas Einfach Natürliches Anmut
reiches Beſonders ward jetzt von einem Gange gefordert
daß er mit dem Neigen des Kopfes den Bewegungen der
Arme völlig im Einklang ſei der Gang als die äußere
Begleitung zu der inneren Muſik der Seele wieder das
erſtrebte Jdeal Und auch heute wird man wieder dieſem
höchſten Ziel zuſtreben müſſen das die Antike verkörpert
vielleicht ſind zugleich mit dem Eindringen der japaniſchen
Kunſt und anderer japaniſcher Moden auch gewiſſe Einflüſſe
pes japaniſchen Ganges vorhanden deſſen ſchlanke Zierlich
keit doch eine höchſte Grazie der Linie und Feinheit der Be
wegung umſchließt Die Japanerinnen wiſſen in dem
ſchnellen abgeriſſenen und wiegend leichten Takt ihrer
Tritle doch jene höchſte Unnatur des chineſiſchen Ganges zu
vermeiden der mit verkrüppelten Füßen mühſam humpelt
und den ſtärkſten Gegenſatz zu dem helleniſchen Gange

bedeutet T
Kunſt und Wiſſenſchaft

S Ein neues Napoleon Drama von Leopold
Martin La ya ſoll wie aus Paris berichtet wird im Theater
von Porte SaintMartin aufgeführt werden Das Werk wird
in 50 Bildern die ganze Zeit der Herrſchaft Napoleons als
Kaiſer vorſühren einen bunken Zug vön Erhabenem und Hero
iſchem Tragiſchein Komiſchem und Rührendem Der Gaulois
erinnert bei dieſer Gelegenheit an die über hundert Dramen
die ſich mit Napoleon beſchäſtigen und führt Titel ſolcher Stücke
auf die alle Teile ſeines Lebens behandeln VBonaparke in
Brienne Bonaparte in Aegypten Napoleon als Artillerie
leutnant Napoleon als Kaiſer Napoleon in Rußland Jn
Berlin Jn den Tuilerien Jn Moskan Napoleon Und
Talma Napoleon im Negligee Napoleon intime Napoleon
walgré lai ja ſogar einen Napoleon im Paradies gibt es der
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1839 im Gaité Theater mit großem Erfolg geſpielt wurde Wohl
keine hiſtoriſche Perſönlichkeit der neueren Geſchichte ſelbſt nicht
die Friedrichs des Großen hat die Phantaſie der Menſchen und
die Dichtung ſo beſchäftigt wie die des Korſen Wir beſitzen
über Napoleons Fortleben in der deutſchen Dichtung das ſchöne
und reichhaltige Buch von Paul Holzhauſen

Am Donnerstag den 1 September findet in den Morgen
ſtunden eine internationale wiſſenſchaftliche Ballon
fahrt ſtatt Es ſteigen Drachen bemannte und nunbemannte
Ballons auf in Crinan Harbour Troppes Jtteville Guada
lazara Rom Zürich Straßburg München Barmen Hamburg
Berlin Wien Petersburg Kaſan Blue Hill U S A uſw Der
Finder eines jeden unbemannten Ballons erhält eine Belohnung
wenn er der jedem Ballon beigegebenen Jnſtruktion gemäß den
Ballon und die Jnſtrumente ſorgfältig birgt und an die ange
gebene Adreſſe ſofort telegraphiſch Nachricht ſendet Auf eine
vorſichtige Behandlung der Jnſtrumente uſw wird beſonders
aufmerkſam gemacht

Aſtronomiſche Erſcheinnngen im September 1904
Mit dem Eintritt der Sonne in das Zeichen der Wage den

23 September beginnt der kalenderiſche Anfang des Herhſtes
die Höhe der Sonne im Mittag nimmt fortwährend ab und in
folgedeſſen auch der Zeitraum zwiſchen Aufgang und Untergang
von 13 Stunden 31 Min bis auf 11 Stunden 40 Min Der
erſte Lichtſchein am öſtlichen Himmel zeigt ſich Mitte d M früh
3 Uhr die letzten Spuren der Dämmerung im Weſten er
löſchen abends 8 Uhr Eine bei uns nicht ſichtbare totale
Sonnenfinſternis ereignet ſich den 9 September ſie
dauert von 7 Uhr 8 Min abends bis 12 Uhr 21 Min nachts
und iſt ſichtbar in der ſüdlichen Hälfte des großen Ozeans ſowie
in der weſtlichen Hälfte Südamerikas

Den Mond ſehen wir im letzten Viertel den 8 früh 3 Uhr
58 Min Neumond tritt ein den 9 abends 9 Uhr 43 Min das
erſte Viertel den 16 nachmittags 4 Uhr 3 Min der Vollmond
den 24 abends 6 Uhr 50 Min Jnu Erdnähe befindet ſich der
Mond den 9 abends 8 Uhr Abſtand 48,280 Meilen in Erd
ferne den 23 vormittags 7 Uhr Abſtand 54,740 Meilen im
auſſteigenden Kuoten den 10 in niederſteigenden Knoten den 23

Merkur iſt dieſen Monat bis in das zweite Drittel un
ſichtbar die letzten Tage iſt er früh am Oſthimmel Stunde

e finden den 16 hat er ſeine untere Zuſammenkunſt mit
er vnne

Venus iſt Abendſtern ihr Lauf iſt jedoch ſo daß ſie immer
in der Nähe der Sonne bleibt und I Stunde nach derſelben
untergeht die Sichtbarkeitsdauer in der hellen Dämmerung am
Weſthimmel beträgt nur wenige Minuten Den 1I5 iſt ſie
32 Mill Meilen von der Erde entfernt

Mars hat im Sternbilde des Löwen rechtläufige Bewegung
und kommt den 28 dort dem Sterne 1 Größe Reganlus bis auf
etwa zwei Vollmondbreiten nahe Die Aufgänge des Planeten
liegen immer um früh 22 Uhr herum und die Zunahme der
Sichtbarkeitsdaner welche zu Ende des Monats 2 Stunden
beträgt rührt von der zunehmenden Nachtlänge her Abſtand
von der Erde den 15 47/5 Mill Meilen

Jupiter bewegt ſich rückläufig im Sternbilde des Widder
wird zeitig abends am öſtlichen Himmel ſichtbar und iſt von
Mitte des Monats an die ganze Nacht hindurch zu beobachten
wegen ſeiner bedeutenden Helligkeit iſt er ſofort zu finden Seine
Entfernung von der Erde beträgt 82 Mill Meilen

Saturn rückläufig im Sternbilde des Steinbock wird abends
im Südoſten mit den Sternen 1 Größe ſichtbar ſeine größte
Höhe am Südhimmel erreicht er den Monat über zwiſchen abends
108 und 82/ Uhr die Untergänge fallen zwiſchen früh 3 und
1 Ubr Entfernung von der Erde 1882 Mill Meilen

Uranns im Sternbilde des Schützen wird den 3 wieder
rechtläufig und geht zu dieſer Zeit nachts gegen 11 Uhr unter
den 30 abends 9 Uhr wegen tiefen Standes und Lichtſchwäche
iſt er mit bloßen Augen nicht aufzufinden Von der Erde iſt er
393 Mill Meilen entferntFixſternhimmel Die Zone in der ſich die älteren Pla
neken bewegen wird bekanntlich der Tierkreis genannt Von
den denſelben bildenden Sternbildern haben jetzt darin den
niedrigſten Stand im Südoſten der Skorpion von dem aber
nur noch wenige Sterne zu ſehen ſind Wendet man ſich nach
links ſo trifft man auf den Schützen der mit einem Teil Seluer
Sterne in der Milchſtraße ſteht dann im Süden auf den n
bock nahe bei letzterem findet man den Waſſermann und hier
folgen die Fiſche letztere vier Sternbilder wenig bervortretend
Am Oſthimmel zeigt ſich der Widder kenntlich an zwei bellerg
Sternen am Kopfe desſelben links vom Widder geht im er
oſten der Stier auf in welchem zuerſt die Plejgden ind e
letzteren die Hyaden erſcheinen Jn dieſem jetzt über dem nigF tökreiſe befindlichen Teile des Tiertreiſes ſind ſehr we

elle Sterne zu ſehen
H LeppisSternwarte Leipzig
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ſtän und die Mannſchaft des in den Grund gebohrten
ſchen Dampfers Thea an Bord Ein Teil der Londoner

den e erblickt in der unterſchledlichen Behandlung des Calchas
Wer Arabig den vom Premſerminiſter leßthin vermißten
Mndigen Beweis dafür daß Rußland deutſche und engliſche
dihiſe mit zweicrlei Maß meſſe
Die japaniſchen Verluſte bei Anping betragen un
ſähr 2900 Mann an Toten und Verwundeten Die Verluſte

er Ruſſen ſind gleichfalls ſehr groß Die Japaner haben bei
Anping und bei Antſchantjſchan je 8 Kanonen erbeutet

OeſterreichUngarn
Der Wiener Allg Korr wird berlchtet

gmnweſenbeit des ſpaniſchen Botſchafters am Wiener Hof
pe Villa Urrutka hatte einen wichtigen politiſchen

weck Der Vöotſchafter wurde von ſeiner Regierung nach
Parienbad entſendet um Englands Unterſlützung zur Beſeltigung
der Schwierigkeiten in den Verhandlungen mit Frankreich
bezüglich Marokkos zu erlangen Der Diplomat hatte eine
jängere Unterredung mit König Eduard und wurde ſodann
um Diner zugerzogen Der Botſchafter hatte auch mehrere Be
ſprechungen mit dem engliſchen Votſchaſter Sir Franeis
Plunkett und hat mehrere chiffrierte Depeſchen nach Madrid
gefendet in welchen er über den Erſolg ſeiner Miſſion
berichtete

Die zweitägige

Niederlande
Aus dem Haag wird vom 30 Aug berichtet Die Königin

Mutter begidt ſich am 3 Scpt zum Beſuch der Königin
von Rumänien nach Nenwied

Ebenfalls aus dem Hagg erfährt das Reuterſche Bureau von
maßgebender Stelle werde die in der belgiſchen Preſſe ver
breitete Nachricht für unrichtig erklärt, nach welcher die belgiſche
und holländiſche Regierung gegen von Offizieren des
deutſchen Geſchwaders während ihrer Anweſenheit im
Juli d J in der Schelde vorgenommene Lotungen Ein
ſpruch erhoben hätten

Jtalien
Dem Oſſervatore romano zufolge legte am Dienstag der

Biſchof von Laval in die Hände des Papſtes die Ver
walinung ſeiner Diözeſe nieder welche der heilige Stuhl ihm
nach kanoniſchem Recht anvertraut habe

Nuſtzland
Großfürſt Konſtantin Konſtantinowitſch eröffnete

am Montag in Petersburg in Anweſenheit des Großfürſten
Peter Nikolajewitſch des deutſchen Botſchafters Grafen
v Alvensleben und anderer hervorragender Perſönlichkeiten
den von der Akademie der Wiſſenſchaften einberuſenen vierten
Kongreß der Jnter nationalen Luftſchiffer Kom
miſſion zu dem mehr als 60 Teilnehmer erſchienen ſind

Serbien
Je näher der Tag der Krönung des Königs Peter

heranrückt deſto größer wird wie der Voſſ Ztg aus Belgrad
geſchrieben wird das Chavs Jm ganzen ſind nur noch drei
Wochen bis zur Krönung aber von irgendwelchen Vorbereitungen
iſt noch nichts zu merken Nicht einmal das Programm und das
Zeremouiell ſind ausgearbeitet obgleich eine eigens hierfür er
nannte Kommiſſion ſich ſeit einigen Wochen damit beſchäftigt
Man kann ſich noch immer nicht über die Form und den Umfang
der Feſtlichkeiten verſtändigen Der König und die Regierung
möchten mit Rückſicht auf die Mißernte und die gegen die
Krönung in Szene geſetzte Agitation den Akt ſo beſcheiden als
möglich geſtalten aber bei aller Einſchränkung koſtet eine König
krönung doch Geld und zwar viel Geld das aufzuwenden man
ſich eben ſchwer entſchließt Jm letzten Momente wird man
trotzdem die Gelder bewilligen müſſen womit freilich noch immer
nicht geſagt iſt daß man die entſprechenden Beträge auch wirklich
hat Die Stadt Belgrad plante anfänglich eine Straßen
ausſchmückung im großen Stille Es wurde ein Wettbewerb
hierfür ausgeſchrieben und ein ſerbiſcher Architekt trug den Sieg
davon Sein Plan für die Ansſchmückung wurde mit dem erſten
Preiſe bedacht und er erhielt auch den Auftrag die Arbeiten
ausführen zu laſſen Plötzlich jedoch wurden die weiſen Stadt
väter anderen Sinnes ſie verwarſen die von ihnen ſelbſt prä
miierten Pläne und betrauten das Stadtbauamt mit der Aus
arbeitung neuer Entwürfe Kaum waren dieſe fertig als der
Gemeinderat einen neuen Beſchluß faßte dahingehend daß die
Ausſchmückung von der Stadtgemeinde in eigener Regie aus
geführt werden ſolle Dieſem Beſchluſſe zufolge werden jetzt
drei Wochen vor der Krönung die Offertverhandlungen für die
Lieferung der notwendigen Materialien ausgeſchrieben Natür
lich wird ein großer Teil dieſer Materialien in dieſem kurzen
Termin nicht gelieſert werden können abgeſehen davon daß wie

achleute verſichern die nunmehr verpſuſchte Dekoration doppelt
o teuer zu ſtehen kommen wird als es bei rechtzeitiger Be

ſtellung der Fall geweſen wäre Wie das Bürgermeiſteramt
arbeiten aber auch alle anderen bei der Krönung in Betracht
kommenden Faktoren Man muß daher annehmen daß die
Krönungsfeierlichkeiten ein recht trauriges Bild darbieten werden

Türkei
Wie der Frkf Ztg aus Konſtantinopel vom 29 ge

meldet wird beginnt die Türkei umſaſſende Vorſichts
maßregeln zu ergreifen weil man in gut unterrichteten
Kreiſen befürchtet daß im Laufe des September eine größere
revolutionäre Bewegung in den armeniſchen Provinzen
ausbrechen werde Das 4 Armeekorps in Erzindjan erhielt vor
geſtern Mobiliſierungsorder Demſelben Blatte wird aus
Konſtantinopel berichtet Die anato liſchen Bahnen erteilten
am Sonnabend unter den üblichen Bedingungen dem Staats
ſchatz einen Vorſchuß von 50,000 Pfund

Griechenland
w Aus Athen meldet die Agence Haävas vom 30 Auguſt
Prinz Georg iſt heute nach Kopenhagen abgereiſt er
wird nach und nach die Höfe von Petersburg London
Und Rom ſowie Paris beſuchen und vor den Mächten die
Lanze kretiſche Frage aufrollen indem er die Erklärung ab
äugeben beabſichtigt daß er nicht geneigt ſei die Ernenerung
des Mandats als Oberkommiſſar anzunehmen und daß die

ereinigung Kretas mit Gricchenland die kürzlich von der
euſchen Vevölkerung ausgeſprochen wurde anerkannt werden

müſſe Das Mandat des Prinzen erliſcht mit Ablauf des
Jahres 1905

Gerichtsverhandlungen
Vor derde Strafkammer in Dresden wurde gegenAvoif C galigen Gemeindevorſtand von Coſchütz Guſtav

Espig wegen Unterſchlagung im Amte verhandelti äingeklagte war ſrüher Stadttaſſierer in Dippoldiswalde
e wurde am 2 Juli 1901 zum Gemeindevorſtand in Coſchütz
le Pflichtet Anfangs bezog er 2100 M Gebalt und halte zu
r ein Einkommen von 2750 M Jn Dippoldiswalde iſt er

eigner Augabe bereits in Schulden geraten und zwar durch
iggtbeit in der Familie und mehrere Umzüge Ende März
Deſi zie girde bei einer Reviſion der Hauptkaſſe zu Coſchütz ein

on Mann ,1852 M und in der Grundſtenerkaſſe ein ſolches
in der 5 M feſt Der Angeklagte gibt ohne weiteres zu
in V Zeit von Ende März bis zu ſeiner Verhaftung 3318 M
kaſſe vogen von 200 300 1700 und 1000 M aus der Gemeinde
worden terſchlagen zu haben Die Gemeinde iſt aber voll gedeckt
Kaution durch eine von E in Dippoldiswalde binterlegte
gönahn von 3000 durch 207 die man dem Angeklagten
ſelner v und durch Gehallsſforderungen Espigs Als Grund

erfehlungen gibt E an daß ihn die früheren Schulden

G

gedrückt hätten anßerdem habe er beim Einzug in die Dienſt
wohnung im neuen Rathauſe größere Anſchaffungen an Möbeln
gemacht Alles habe er von den Mitteln der Geineinde bezahlt
in der Hoffnung daß ihm bei Anſtellung eines Gemeinde
kaſſierers die Kaution zurückgezahlt werden würde Nach den
Berechnungen des Gemeindekaſſierers Reimann beträgt das
ganze Defizit 4408 wovon 3479 M gedeckt ſind ſo daß der
Gemeinde ein Schaden von 930 M entſtanden ſei Espig er
kennt jedoch dieſe Abrechnung nicht an da man ihm 1091 M
aus dem Jahre 1901 zu Laſten geſchrieben habe Das Urteil
lautete auf 1 Jahr 6 Monate Gefängnis und 2 Jahre Ehren

1 Monat gilt durch die Unterſuchungshaſt als
büßt

Wegen Bedrohung von Arbeitswilligen wurde der
den Tangermünder Streik leitende Maurer zu 6 Monaten
Gefängnls verurteilt und ſofort verhaſtet

SaaleZeitung
Kaum je haben ſich im Hochſommer die politiſchen Ereig

niſſe ſo gedrängt wie in dieſem Jahrel War in den letzten
Monaten kein Tag ohne bemerkenswerte Nachrichten ſo
fordern jetzt die Verhältniſſe auf den Kriegstheatern im
Süden und Oſten erſt recht das allgemeine Intereſſe heraus
wie auch die innere politiſche Lage ganz danach geartet
iſt um eine ſorgfältige Jnformation über die Ereigniſſe im
eignen Lande zur täglichen Notwendigkeit zu machen Raſcher
und zuverläſſiger Vachrichtendienſt haben die
2 mal täglich erſcheinende Saale Zeitung von jeher
ausgezeichnet Wer ſie noch nicht hält dem ſei ein
Probeabonnement für den Monat September
empfohlen

Durch die Poſt bezogen koſtet die SaaleZeitung monatlich
1,09 in Halle durch die Expeditionen und Austräger
monatlich 85 Pfennige bei täglich einmaliger und 1 M bei
zweimaliger Zuſtellung

Probeabonnements Monat September
bitten wir ſofort zu beſtellen

Provinzialnächrichken

Stößen 30 Aug Zugverbindung Klefernbrand Auf die Eingabe zahreicher Anwohner der Bahn
ſtrecke Naumburg Teuchern an die Kgl Eiſenbahndirektion
Erfurt iſt der Beſcheid eingegangen daß die erbelene Wieder
herſtellung des Anſchluſſes vom Zuge 340 aus Weißenfels in

Die alte
Hygiene vielfach erörterte Streitfrage ob die Ableitung von
Fäkalien das Waſſer verunreinige oder nicht Selbſtreinigung
der Flüſſe iſt kürzlich bei einer Unterſuchung des Waſſers und
des durch die Hitze
Dr Klrbach wieder ſehr intereſſant illuſtriert worden
zum Schluß ſeines Gutachtens
vegelgtion entwickelte ſich im Waſſer und verbrauchte die reichen
Nährſtoffe die von Dresden aus vorbereitet und teilweiſe zer
ſetzt durch das Heer der Vakterien in immer neuem Ueberfluſſe
ihr zugeführt wurden
leben erzeugt
Verbrauch und die Umſetzung der Fäulnisſtoffe reinigend auf
das Flußwaſſer ein
daß gerade dieſer Reichtum an
beſonders das Vorkommen
Waſſers bezeichnender Arten von Algen Pilzen und Urtierchen
den Beweis erbringt daß unſer Elbwaſſer auch jetzt über das
Normale hinaus verſchmntzt und verunreinigt iſt wenn auch jetzt
nicht ſtärker als zu anderen Zeiten

Am 29 und 30 Sevt e SD Meyer in Zwickan geleitete Sächſiſche Kirchliche Konferenz
hier einen Ferienkurſus für Theologen

O Tresden 29 Aug Die Elbe als Rieſenklogke
auf den internationalen Kongreſſen für öffentliche

Grundes der Elbe durch
Er ſagt

Eine geradezu üppige Algen

bloßgelegten

Dadurch wurde auch ein reicheres Tier
Und alle dieſe Organismen wirken durch den

Dabei darf aber nicht verſchwiegen werden
lebenden Organismen und

einiger als Bewohner fanlenden

Chemmnitz 29 Aug Ferienkurſus für Theologen
veranſtaltet die vom Superintendenten

Königsdorf

welches dieſes
Hotels zerſtört wurden
ſolche erſt aus den benachbarten Städten herbeigeholt werden
mußten

Gegenden Jtaliens
Laetitig von Savoyen
wurde in nächſter Nähe der piemonteſiſchen
Steinen beworfen welche indes keinen nennenswerten Schaden
anrichteten
aus Florenz welcher nebſt ſeinem Chauffeur von der wütenden
Menge einer von ihm durchfahrenen Ortſchaft faſt geſteinigt
worden wäre

Teuchern an Zug 985 nach Naumburg für den künſtigen Winter
fahrplan in Ausſicht genommen iſt obwohl ſie großen Schwierig
keiten begegnet Dieſer Beſcheid iſt allſeitig mit großer Be
friedigung aufgenommen worden Jn Scheiplitzer Flur geriet
am Sonnkag nachmittag von der Chauſſee her ein Stück der
ſog erſten Kiefern in Brand Da das Feuer bald bemerkt
wurde konnte es gedämpft werden ohne große Ausdehnung
anzunehmen Geſtern nachmittag brannte es wieder an der
gleichen Stelle Auch diesmal wunden einige Arbeiter der
hieſigen Zuckerfabrik bald Herr des Feuers

Von der Wethan 30 Aug Schlechter Tauſch Jn
Scheiplitz wurde dem Gaſiwirt W am Sonntag gelegentlich
des Erntetanzes aus der Oberſtube ſein gutes Fahrrad ent
wendet Ein ganz geringwertiges war dafür zurückgelaſſen
worden

S Vitterfeld 30 Aug
hieſigen Fußgendarm H wurden am
Nähe der Preußiſchen Krone die Gebrüder Alb und Otto
Schröder aus Brehna und Sangerhauſen wegen dringenden
Verdachts ein Fuhrwerk geſtohlen zu haben feſtgenommen Die
Ermittelungen haben ergeben daß in der Nacht zum Sonntag
den Gutsbeſ Gebr Nagel zu Trotha aus einer Feldſcheune
ein mit Kohlen beladener Wagen geſtohlen worden iſt und die
beiden Verhaſteten haben auch eingeſtanden den Diebſtahl aus
geführt zu haben Die Kohle wollen ſie auf den Weg geſchüttet
das Schild heruntergeriſſen und einen fremden Namen mit
Kreide an den Wagen geſchrieben haben Das vor dem Wagen
befindliche Pferd haben ſie nach ihrer Angabe gekauft doch iſt
es nicht unwahrſcheinlich daß es ebenfalls aus einem Diebſtahl
herrührt Jm Beſitz der beiden Diebe wurden viele Pfand
ſcheine gefunden die allem Anſcheine nach von geſtohlenen und
verſetzten Gegenſtänden herrühren Beide ſind wegen Eigentums
vergehens mit 72 bezw 2 Jahren Gefängnis vorbeſtraft

Sangerhanſen 30 Aug Erhöhte Raſierpreiſe
Geſtern abend verſammelten ſich die Mitglieder der hieſigen
Barbier und Friſenr Jnnung im Jnnungslokale St Georgen
Brauerel zu einer Beſprechung der jetzigen Lage ihres Berufes
Die Preiſe für die Bedienung der Kundſchaft welche ſchon ſeit
ungefähr 20 Jahren beſtehen ſtehen zu deren heutigen An
ſprüchen ſowohl als auch zu den Löhnen der Gehilfen Lokal
miete und Lebensunterhalt in keinem Verhältnis alles iſt erhöht
verbeſſert und teurer geworden aber das Honorar der Barbiere
iſt beim alten geblieben Eine Barbierſtube vor 20 Jahren
gegen die heutige Deshalb beſchloſſen die Mitglieder ein
ſtimmig den Preis für die Raſierbedienung etwas zu erhöhen
und das Haarſchneiden aus dem Raſierabonnement gänzlich
auszuſchließen Dieſer Beſchluß ſoll mit dem 1 Oktober d J
in Kraft treten Zuwiderhandlungen werden mit einer Geld
ſtrafe geahndet

Wernigerode 30 Aug Der Schmerbauch als
Retter Verhaftet wurde ein wegen Untreue ſteckbrieflich
verſolgter Reiſender der ſich ſchon längere Zeit in einem
hieſigen Gaſthofe aufhielt Wenn der Mann lange dem
ſtrafenden Arm der Gerechtigkeit entging ſo hat er das ſeinem
gewalligen Schmerbauch zu verdanken denn die Polizei ver
mochte nicht zu glauben daß cin Mann mit einem ſolchen
Bierbauch erſt 21 Jahre ſei wie er in dem Steckbrief be
zeichnet war

Löderburg 29 Aug ſZuſammengebrochene Tribüne
Beim geſtrigen Preisſchwimmen brach in der hieſigen Badeanſtalt
das Dach des Bretterhauſes welches als Tribüne bennht wurde
und auf dem ſich ca 60 Perſonen befanden zuſammen Die
Hälfte der Zuſchauer fiel in die Vode ſie wurden jedoch
u aufs Trockene gebracht Ernſtlichen Schaden nahm
niemand

Gefaßte Diebe Durch den
Sonntag Abend in der

Sandersleben 29 Aug Hohes Alter Der Rentier
Wilhelm Meinecke hler begeht am I September feinen 98 Ge
burtstag Der alte Herr erfreut ſich noch völliger geiſtiger
Friſche und iſt auch körperlich noch rüſtig genug um kleinere
Spaziergänge machen zu können Vor drei Johren ſtarb ſeine
Ehefranu mit der er 68 Jahre vereint geweſen iſt und ſomit die
ſilberne goldene diamantene und eiſerne Hochzeit gefeiert hat
Herr Meinecke dürfte wohl zurzeit der ältefte Anhaltiner ſein

yun
mühten

Peking zu
jedoch
länder übernahm dann die Beförderung des Telegramms
Vizeköntg erließ ſofort einen Befehl zum Schutz der Miſſionare

Hoffnungsloſigkeit ihr

Vermiſchtes
100 Jahre alte Zwillinge Jn Klein Lengden Kr Göttingen

feierten die Zwillingsbrüder Heinrich und Auguſt Meyer ihren
hundertſten Geburtstag
noch des beſten Wohlſeins

Das greiſe Brüderpaar erfreut ſich

Jin Wahnſinn Der Schmledemeiſter in Oberbuchen bei
der ſeit einiger Zeit ſchon Anzeichen geiſtiger

Störung aufwies er lebte in dem Wahne daß es nicht mehr
reiche brach nachts in Raſerei aus jagte Fran und Kinder

aus dem Haufe ſperrte ſämtliche Türen des Anweſens ab und
zündete es ſodann an Das Anweſen brannte total nieder
1200 M Bargeld und das Kundenbuch wurden durch das Feuer
vernichtet Nachbarn hieben mit Aexken die Stalltüren ein ſo
daß wenigſtens das Vieh gerettet werden konnte Der Schmiede
meiſter ſelbſt iſt ſpurlos verſchwunden wahrſcheinlich fand er
ſeinen Tod in den Flammen Die Familie des Schmiedemeiſters
iſt durch das große Unglück das ſie des Ernährers und des An
weſens nebſt den Varmitteln und dem Verzeichnis der Ausſtände
mit einem Schlage beraubte ſo hart betroffen daß ſie milder
Unterſtützung bedarf

Groſßzfener Jn dem belgiſchen Seebade Knocke
brach Dienstag früh in dem Grand Hotel Feuer aus durch

ſowie mehrere Landhäuſer und benachbarte
da es an Löſchmannſchaften fehlte und

Eine großze Abneigung gegen die Automobile herrſcht in einigen
Ein Automobil in welchem die Prinzeſſin

verwitwete Herzogin von Avſta ſaß
Hauptſtadt mit

Weit ſchlimmer erging es dem Baron Franchetti

Beide wurden ſchwer verwundet
Drei Söhne im Brunnen erſtickt Die drei Söhne eines Geiſt
lichen in der Nähe von Moskau von denen der eine Jngenieur
der zweite Student der dritte Gymnaſigſt war ſtiegen der
Reihe nach in einen Brunnen der verſiegt war un die Urſache
zu erforſchen Keiner von ihnen kehrte zucück ſie fanden nach
Fuer Blättermeldung alle drei den Tod durch Einalmen gifliger
Gaſe

Von der Cholera Stadt MerwDie iſt amtlich fürcholeraverſencht erklärt worden
Woher ſtammt die Sitte des Handgebens Eine Londoner

Zeitlſchriſt zerbricht ſich in Gemeinſchaft mit ihren Leſern den
Kopf über die intereſſante Frage woher die Sitte ſtammt ſich
die Hand zu geben und welche Bedeutung dieſem BVrauch wohl
zugrunde liegen dürfte
über dieſes Thema zu verſtehen muß man wiſſen daß es in
England als unanſtändig gilt jemand die Hand zu geben wenn
man Handſchuhe anhat man muß daher die Hand die man zu
geben beabſichtigt immer erſt von dem Handſchuh befreien oder
wenn dies nicht angeht was bei Damen däufig der Fall iſt
die gern zu
hinzuſügen Die
daß die Sitte des Handgebens ans den böſen Zeiten ſtammt
wo man mit vergifteten Dolchen und anderen Waffen aller Art
umherzugehen pflegte die gewöhnlich in Aermeln oder Hand
ſchuhen verſteckt getragen wurden Da es unter ſolchen Umſtänden
nicht
denen man nicht unbedingt trauen konnte bürgerte ſich die Silte
ein ſich die Hände darzureichen damit der andere ſehen konnte

Um nun die geiſtreichen Ausführungen

kleine Handſchuhe
Zeitung kommt

tragen
nämlich zu

excuse my gloyes
dem Schluß

angenehm ſein mußte mit Leuten zuſammenzukommen

daß man keine böſen Abſichten gegen ihn habe Und da es
dann offenbar doch noch Leute gab die in den Handſchuhen die
Waffen zu verbergen wußten verlangte man von anſtändigen
Menſchen daß ſie die Handſchuhe aunszogen um den abſoluten
Beweis zu liefern daß außer der Hand nichts in denſelben
verſteckt war

Zetzte Telegramme
Poſen 31 Aug Die hieſige katholiſche höhere Privat

töchterſchule Eſtkowska welche ſeit 25 Jahren beſteht iſt
von der Regierung geſchloſſen worden weil ſie im
geheimen polniſchen Privatunterricht an die
Schülerinnen erteilte

Wiederanfleben der Boxerbeegnng
Shaughai 30 Aug Reuter Meldung Zum Wiederaufleben

der Boxerbewegung wird aus Taming Fu Provinz Petſchili
gemeldet daß einige amerikaniſche Miſſionare in
Taming Fu erſuhren daß Boxer welche ſich Jtfai

nennen ſie zu ermorden beabſichtigten Sie be
ſich an den amerikaniſchen Geſandten in

telegraphieren die J Lokalbehörden weigertenſich
das Telegramm abzuſchicken Ein befreundeter Eng

Der

aber in Anbetracht der Untätigkeit der Orisbehörden und der
ffu Werk fortzuſetzen verließen die

Miſſionare Taming Fu und kamen alle ſicher fort

Der Krieg in Oſtaſien
Petersburg 30 Aug Die Ruſſiſche Telegr Agentur

meldet aus Mukden von heute Nach Gerüchten tobt bei
Liaujang ein hartnäckiger Kampf ſeit dem frühen Morgen
Alle Angriffe des Feindes gegen unſere Flanken
wurden abgeſchlagen Es heißt die Japaner hätten
mehr als
fehlen

zehn Kanonen verloren Einzelheiten



Iandel Gewerbe und Verkehr
Weitere Kinsehränkung der Kokspro duktion inRheinland Westfalen Pser Rh W Ztg zufolge reicht die ver

ansehliagte Ein ehränkung der Koksproduktion 27 Proz des rheiniseh
westſfäſisehen Kohlensyndikafs bei weitem nicht aus da wach den vor
Negenden Zahlen üher den Versand mit mindestens 30 Proz gerechnet
weiden muss Die Verhältn sse für den September würden sich nach
dem Stand der bis heute eingegangenen Auftrüge ebenro unzünstig
gestalten

Rio de Janeiro 23 Aug Wechsel auf Iondon 12

Wochenberieht über den Markt für Bergwerksanteile Kuxe
mitgeteilt von 8 Zielenziger Bankgesehäft Rerlin u Essen a R
Die in meinem letzten Berichte erwähnte geringe Gesehäfistätigkeſt

auf dem Kohleoknuxeumarkte veränderte sich in der verfflosenen Woche
nicht und uneigten die Kurse wohl vornehmlich aus diesem Grunde zur
Schwäehe Die Lage unseres Kohlenmarktes ist noch andauernd wenig
erfreulich und hat man dazu ühbergehen müssen dio Förderungs
einschränkung um weitere 3 Proz auf 25 Proz zu erhöhen Der Sechiſts
versand an Kohlen hat sehr unter dem augenblieklichen ungünstigen
Wasserstand zu leiden Die uaeh dem Oberrhein bestimmien Kähne
können diese Sintion nicht mehr erreichen und können auch Sehiſfe
die ugch mittleren Rheinplätzen fahren nur ihre halbe Tragfühigkeit
auznutzen Zu den Einzelheiten des Vorkehrs übergehend haben s hwere
Werte nach der kürztieh starken Steiserünag jelzt auch die grössten
Abschwiechungen zu verzeiehnen Im Verkehr der Ku iweris ist im
alig meinen den starken Bewegungen in den letzten Wochen eine
Beruhigung gekolgt die nach Lage der Dinge erwartet werden konnte
nud in der Tat Realisationen im Gefolge hatte denen zu et gs ah
geschwächten Preisen die entsprechenden Käuker gegenühberstanden Dio
ſüngsten Versandziftern des Kali rechtfertigen denn auch die in die

ntwicklung dieser Industrie gesetzte Zuversicht von nenem Hiernneh
betrug in den ersten 7 Monaten dieses Jahres die Abladung von 89 Proz
Chlorkalium sehwefelsaurem Kali und schwelelenurem Kalimagnesia
165,810 Dez gegen 137,192 in fleiche Zeitraum des Verjahres Dünge
a2alzo wurcken 97,810 Dez mehr verkauft und für Kainit und Sylvinit
belief sich der Versend auf 7,919,587 De gegen 7,538,223 in der PFaralel
eriode von 1903 In den sehwerstan Kuxen war die BHeweguug geringFeroynig lagen im Angebot Neusltassfurt notieren 50 AM Glückauf

Sondershausen 150 M und Wilhelmshall 100 M niedriger während für
Hohenkels die gute bleinung sich erhielt und eine Steigerung von 400 M
veranlassto Hedwigsburg trugen der Allgemeintendenz mit einer Ab
sehwächung von 107 f Rechnung Von den Aittelwerten waren es
namentlich die stark gestiegenen Burbsch in wechen Gewinn
fesistellungen sieh bemerkbar maehten die sch ierslich zu einer Einbusso
von 475 f führten In Justus I stand dem Angebot selbst zu einem
um 707 ermässigten Preis keine genügende Nachfrago gegenüber
Carlzfund egnben 100 A nach ohno Rücksicht auf den befriedigenden
Betriebsüberschuss von 78,737 Al für Juli Kaisorosa Wintershall
Hobenzollern und Hoienrods mussten sich Einbussen von 150 M gefnllen
lassen Alexandershall konnten sich behaupten nachdem die Gross
herzoglich Sächsiseche Regierung aueh bei dieser Gewerksehaft das ihr
zustehende Optionsrecht ausgeübt hat Für Jahannashall IIeldrungen
und Grossherzog von Saohbsen besiand Interesss Grössero Begchtung
fanden abermals eine Anzahl der kleinen Kuxe und Anteile insbesondere
Schieferkaute Hattork Snehseu Weimar Snehsenhall wenn auch nieht
nle den erzielten hohen Kursstand zu behaupten vermoehton S egfried I
waren 59 I billiger erhältlich Dagegen warden Hansa 40
Deutsehland 79 M höher bezahlt Was dem Kuxenmarkt vielleicht an
Lebhaftigkeit abgehen moehte wurde reichlich auf dem Gebiet der
Kali Aktien erselzt von denen Heldburg immer mehr das allgemeinste
Iuteresse aut sich zu lenken beginnen und in enormen Summen aus
dem Markte genommen wurden Ungrachtet der erfolgten PVreissteigerung
von 160 Proz darf nach Lage der sachlichen Verhältnisse der Gesellrehaft
angenommen werden dass die Bewezung noch weiter an Umfang
zunehmen dürfte Auch für Ronnenberg stellten sich wieder Käufer
zu anrichendem Kurs ein Dagegen büesten Friedrichsha l und Salz
gitter je 30 ein Benihe zogen eine Kleinigkeit an während Salz
detfurth unverändert dureh die Woche gingen Erue grössere Steigerung
srfuhren Siegmundehalt Der Erzkuxenmarkt zeigte nach iängerer Zeit
in dieser Berichtsperiode einmal wieder im agli gemeinen ein er
freulicheres Bild und kounten auch die Kurso eins steigende Richtung
einnehmen

Preise von Rali Kaxen
festgestelli von Samunel Zielonziger Berlin und Essen 20 Aug

Gold Briet Geld riefAlexandershall 67751 6825 J EIohenfels 13,850 12,090
Boienrode 8050 8150 Hohsnroliern 7275 7355Benthe Aklien 2751 390 Johnnnashall SBernhardehall S Justus I 78731 7800Burbach 9 9225 9200 Kaisorodg 7275 7325Garlsktund 63876 6925 Noeusitessturt 16,190 6,300
Desdemona s Konnonberg Aktien 12900 1420Deutschland 675 SalzdetturthkKaliw A 2500 26 95
Friedricheahall 1490/0 152090 Salzgitter Vorz Akt 900092/200
Glückaut Sondareh 14,790 14,900 Schwarzburger Salin 990Hansg 1000 1030 Sicgkried I 29 51 205Hedwigeburg IC,850 13,900 Wiihelmshall 12 450 12,620
Heldbürg 500561/290 Wintershall 8950Hercynia 22,4801 23 755

Von Kaliwerten Hohenfels und Wilhelmshall höher dagegen Deuiseh
land und Salegitter niedriger

Getreide Mhhleu Brzeugnlags unaw
New Vork 30 Aug Telegr Roter Winter weizen

loco 1115/6 vorige Notierung 111 September 111/8 112
Oktober Dezbr 1118 112 Mai 1123 113/2 Aln i s
September 585 59 Dezbr 575/8 58 Mai Mebhl
4,00 4,00 Getreidefracht I Lg

Ohleago 30 Aug Telegr Weizen September 1055
1075 Dezember 107 109 M ais September 52 523/
Aagdeburg 39 Aug Awntl Notierungen Die Notierungen Ver

stehen sich für 1900 kg netto ab Station und frei Alagdeburg Weizen
engl und Sommer stetig gut 168 172 MI mittel 163 166 gering do
Kolben Sommer gut 175 180 AI Rauh gut 189 165 mittel uusl
gut 189 195 M mittel l

134 138 AI mittel 139 132 geringRogegen inländischer stelig
ausländischer gut

Gerste hiesize Chevatier ruhiz gut 165 167 MI miitel 160 161
gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut 165 162 41
mittel 1489 153 gering Wintergerste gut 130 163 mittel
gering auslänäd Futtergerste gut 120 124 M

Hacfer inländ unveränd gut 136 14 AI mittel 128 123
gering bis M ausländischer gut AI mittel gering UAla is runder stelig gut 121 126 A amer bunter gut 128

EDrbsen hiesige Viktoria unverändert gut 199 395
179 86 grüno Folger gut 195 205 mittel 387 190

Raps ruhig gut 192 185 M
eipzig 30 Aug Wert zen por 1900 kg nveito in alter

do neuer 173 178 bez u ansländ 193 200 A bez u Br Suill
Roggen 1000 kg inl 129 144 M bez u Br Posener 146 149 A

Vest Gorste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 164 177
bez u Br feinste über Notie Aanl u Fultorwanro 126 145 A bez
u Br IIater ver 1000 kg netto inlündischer alter 146 152 A
bez u Br neuer 139 144 b bez u Br ans ländischer Ruhig

Berlin 30 Aug Frühmarkt Weizen märker u havelländer
177 178 ab Bahn Sept 181 Okt 18 Dez 182,50 Roggen märker

mittel

und posener 139,00 ah Buhn Sept 142 50, Okt 143,50 Dexr
146,50 Gerste leichte inländische Futtergerste 134 140 do
sclwero 141 152 alles frei Wagen und ab Bahn russische und
Donau 127 122 frei Wagen lIIater mürk mecklh pomm,
poseu schles fein I do märkisch mecklenbg pomm posen
echles mittel 149 154 do märkiseh mecklenbg pomm posen
achles gering 145 148 russ 151 144 frei Wagen Ala is amer mixed
guter 132 132 runder 1I25 90 128 türk mixed 130 121 frei Wogen

Erbzen inländ mittel 152 156 feine und Taubenerbsen 157 170
ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl Nr 00 loco 23,00 25,00
z Koggeumohl Nr 9 und 1 loco 37,69 18 70 Weizénkleie
10 50 00 Roggenkl eie 11 75 12,25 A ab Mühlo

lam hurg 30 Aug Weizen ruhig holsteimeoner und mecklen
vurgischer 173 178 Hard Winter No 2 Aug Abladg Roggen
ruh g züdruszisoher ruhig 9 Pud 2525 für August Abladung 102,00
moeokl und holsteinischer 140,00 146,090 Aus ruhig amerikau
mixed Aug Abladg 102 IIafer ruhig Gerais ruhig

vetersburg 30 Aug sSibirischer Weizen 10,70
7,60 Hafer loco 60 7,75

Antwerpeun 30 Aug Weilrap stetig Mais atetig Gerete etetig
Hater sletig

Hüälsgenfrächte
Leilpelg 30 Aug Alais per 1000 kg notto amerſkan, U

her u Br Rundmais 162 138 Cinquantin 157 162 A bez u Br

Ooluaaten Oele, Fort waren
New York 30 Aug Telegr Schmalz Western stenm 7,35

7,20 do Rohe und Brothers 7,40 7,85

Roggen 7,49 bis

Ohlcago 30 Aug Telegr Schmalz September 7,02 6,97
Oktober 7,12 7,07

Leipsig 33 Aug Raps por 1000 kg Kapakuohen per 100 kg
netto 112 1434 M bez u Br Rüböl rohes per 100 kg netto ohne
Fass 44,00 nomine l Still

Browon 32 Aug Schmalz höher Loko Tube und Firkins
37 Pſp in Doppoleimern 3754 Pfg Speok stetig

Iiamhurg 30 Aug Rüböl funverzolli rahig ſoco 47,09
Parle 22 Ang Sohlussberlohi Rüböl ruhig Aug 49,00 Sept

49, 0 Sept Der 49,00 Jan April 50,70
Aniwerpen 30 Aug Schmalz ver August 90 50

Poteraburg 80 Aug IIant looo Lelnsas leTalg loco
Petroleum

Hamhburg 30 Aug Poetroleum stelig Standard whitse loco 6,30
Antwerpen 30 Aug Sohluazberioht Kaffinſertes Typo woiesIooo 18,75 has Er por Aug 18 75 Br per Sept 19,70 Br per Okt Dez

19,25 Kr PFeset
New Vork 30 Ang Telegr Poirolenm Standard white in

New Vork 7,70 do in PFhlladolphis 7,65 do Rotined 10,40 in Casey
do Credit Halances Cat Oll ity 60

Kafres
famburg 30 Ang Kakkeo fest VUmaats 2509 Sack
tamhurg 30 Aug abends 6 Uhr Kaffee good avernge Sautor

Amelteritam 30 Aug Javg Kalkeeo good ordinary behaupiet 30 50
Harre 70 Ang Schlnseverienhi zorleht dor Ilamburger Virmin

leimann Aeogler n Co Kaffee goocd grorage Sapitos por Sept 45,75
Dez 48,60 Mlüre 47,69 Mai 47 55 Ruhig

2222

Deuts Hp Pfd VII

Wasserstäude becdentes äber unter Nul

Sanle und Vnstrute eseee W uodsAritern Rrifokenpegel 29 Aug O I8 37 Aug iWoissenfels Oberpegel 4 26 2,2 7
do Unlerpexol 0,64 0,56roln v s J 3Alalobon Oberpegol 2,12 2,c8do Unlterpegel 0,55 460,55 Jn e 0,26 s1Kalhbeo Oberpegel v 1,14 1,10 4 Tdo Unterpegol 45 441 2Der Wasserstand von Trofha bende ich im Avendhblatte

Moldan Tger, Eger Elbe

Aug an Aug TFa uegBud woia 29 14 2 orgau 0,509 1
Prag 121 2 Wütenberg 5,55 11Jangbuntlsu 33 2 PRosdiau 45 1nun d 9,559 h Barh 0,24Paerdubits 0 5 Maxdeburg 2 9,99
Braudeols C,69 2 angermünde 4 0,161 2Malnik 1,17 3 Vittanboerge 1 Sleitmerits e jDömilz Peg 29 0,631 1Zug 1233 j jan 33 2571Dresclen 2,311 1

Aunssg 30 Ang Von den oberen Plätzen werden 13 om Fall
gemoläet
m 2322323222S 100,50Worag Fiswere 9 50 JBerliner Börse 30 Aug Sorädisch Lederpapp 9 128 593 a u Ia cour 1 109 Se Fort Werke a Rtton Gfes

u Nordd Wolſkämmerei 19 156 10626 do X uk 1908 4 1151 5956 Apſorher rErzünruvg zu don lelegr berseil Porii Cem 5 154 60b do X u X 1910 1 102 90 u en ergrerx 2 122 r
Meldungen im gestr Abendblatt Omnibus Geselischaft 14 370,00 amb 251 330 un 1925 5 grenberg Bergwerk 40 737 5Oppelner Brauerei 4 98,000 o unſe bis 1900 I Baroper Walzwerk 280 59

BVank Dis konto Oppeln Portl Cem 5 149,750 do S i 310 unle ös in he 3 er t x er
Orenstein Koppel 8 157 396 do S 46 190 u 1605 98 500 353 00Berlin Wechzel s Lomb 5 41 76 50620 75 Concordia Bergwerk 18 303 006Amt ä reden s Beleheſt dtetaiivehrauv 73 rn do alte u con u 96 2 Conat Bergw G 28 136 99
Rhein Cham u Dinasvw 79 2 Bann Bod Pf Tuk 1909 32 99 60 50Wien 32 Poteveburg 5/2 Rostock 31 O Hrnu ſt 201,753 de I i 56 220 i 2 75 806London s Paria s Sangerhänuser Aasch 8 e do o l 109 00 n u r x
Saxonia Cement 3 ,5052 o d V VI 1 100 603 I s6 r h SDentaohe Conds R Staaten Cebatier a Soler 1 einz Hr B n 1003 a von erterteeea 9 277

Harmoer Sindinnleihe 3 98 406 ſSchimmel klaschinen 8 139 b g S 03 296 Hösch Eis n St l 2 l 220 be
oriiner Stadt Ob 33 ehe Cent 72 a do I icg coo Hinowräzi Steinsaizb 5 114 bdo do 1802 99,906 sehuckert Plektt ein conv a 36 o Knttowilzer u 207 19610Magdeburger St Anl 32j 99,800 Schwartzkopff 10 244,25126 40 Sr 170 tüniein Amiens v a rPao do nouol 4 103 606 Siemens Ilas Indugir 14 252,75 r 43 ar is igo5 r e e 7 tion

unkv 10 4 r a e Dgier t do und bis 1907 a 96 50610 nie Tiefvau Konr 9
urz 1900 abg 31/2 98 Sudenburg Maschin 9 10526 m V g rauſ s 00r er Köln Rottw Pulv 12 246 606 Bnr n b i306 o n Magen Berg re 83 e

Bad Sinnis His Anl 32 100 0006 Vereinsbrauerei Artern 6 106758 h b toi11 11025 u eheZug r do VIII ukb b 1911 4 1102 29 Alarienhütte Kotzennul 0 78 90 6Bayrische Anleihe 3/2 100 29F e i atte e n do Präm Pfäbr 4 ras ob Mend Schwwert St Pr 2 95 55560
Brnunseiriv 20 Tilr I 180 405 WViheimenntts eonv 2 81 Jordd Gr Kreod Pldb W Jiederl Kohlen 3 Iol 50
Köln Mind Pr Anih s Tuekerfabr Fraustad 15 157 25610 do IV V ukb b 1903 100,90 Khein Stahlw Lit C 8 1183,60b B
Hamb 50 Thlr o 19 stpreussisehe 3 99,006 schlesisch Ainkhütten 17 380 9062BMeiniugor 7 oose 4 36 25b omm Hyp A B 40 r Z Stadtberger Hütte 0 1101 396
Oldenb 40 Thlr loose 3 128 756 Den tsohe BVisenb Prior Oblig do do s 65 v e Stahlw 0 1127 6060

75 Poscnsche 32 93 605 Wurm Revier 8 I155 89160Ansländische Fonäds Iſuſſe Heine s 95 106 V B C Pfd IV r 115 tis Sc
argeni ein S 3 v e ohig v Inäustr n Rergw Goso innere do 4 2 oln 9 i 0 1 100 69 wo Tza e S 32 Donta0ue Rigonv t Prior e h en e nar Stnut Anl 19841 594 105 u 141 4 l101 o Allg Elektr Gesellseh 4 101 400do do 1888 82 94,10 z o XVIII ukb 191 lAschatffenb Papierf2 on 4 u /2 h g tChilen Gold Anl 1889 2 94 40br Breslau Warzohau 3 10 XIX ukb 1511 4 102 20 h Aschersieb Kah wer 4 TChines St Anl v 1895 37 Pr Tr x i R t Bochumer Guesstahl i

do do kleine 20 o 1901 ukb 10 590 Dessauer Gas 12106 7065do v 1896 b 99 10i4 Bigenb Prior Obligationen do 1903 12 1 1103 200 Dortmunder Union 5 i12106
do v 1898 a 90 do 1886 89 94 3 95 406 ekitr Iijeht Kraft 4/2 103 09Egyptische priv Anl 3 Ital Fis Obl St gar 2,0 72,259 do Kom O 01 uk I à r Her Nlergeh u I

do äo do 3 e do Mittelmeerb sttr 4 102,806 do 1896 06 H PacketfahrtFreiburg 15 Fr Loose kr Z 37,308 Lemberg Czernovwvitz 4 l100 100 A B abg 609r2125 Uf2 115,000 Helios Elektr Ges i 71,70
Oriech An iel 81109 25505 Geet Fre Staateb ar 4 8616 90 i S e tdo kons Goldrente 39 35 90 do Ergünzungsn 3 d0o u 94 IFr K obl 62 edo dionopol Ani 4 47 80 b do Gold Pr 4 1II01,30620 do Resteertiſikat kre l anrannes Ob z S r

do Gd Anl v 1890 1,609 44 500 Gesterr Lokalbahn 4 100,800 Vr Pſdbr Bk i 1908 33/2 94 8 Naphta Obligationen u 101 och
Lissabon Stadlanl isso e 250 o Vordwestbahn 5 IIos O le e r a 7 r r Norddentsober Lloyd 412 103 2060

do do 81,75 Südöster Bahn Lomb 2 o 65,806 lo X ukdb 19600 1 u bersehl Eisen Ind 5Mailänd 10 ILire Leoss er u S do a 5 107,90b r o illwean nis rer y Tieie Winkler La
Aexikaner Anl à 100 5 I102,252 Ung Nordostb Gold O Jio0 A ukäb b 1912 90 i 2154 505e e e e o z Ewenb Sp en el tuor EloongiessorsNorweg Stants Anl 89 IBlKF wangorod Dombr gar 4 i 99 50626 10 XXIV ukdb b 1912 31/2 96 69Oestere 180cer e Keel Woroneeeh ob 4 X T v e 4 353 Bank Aktien
Rumün Anleihe 1891 4 86,75b2 h K Chark As Obl 60 4 Jlo X VI uK b 354309,902 h hdo do mittlere 186 70berKursk Kiew 96 70620 o Kleinb Obl v 1904 96 105 Bank a Berl Kasgenv 120 756

jo do kleines 466,70berMſosco Kiew Woron 4 92,50 b o v 19908 1100 200 Berg Märw B i Fubk e el WeRuse Gold R 1882 87 5 99 1001 loseo Kurt o Comiw ohl p 1507 41 69 7 n Reräiner Hyp Bank G I102 o
do Orient Aul in a 91706 Mosco Rjüsan 4 96,20 lo do Em II unk 1910 104,00 do do Lit B o 188do do III 4 91,706 Mosco Smolensk 4 un do III ukdb 19i2 3 99 75 Börsen Handelsverein kr Z 14 200
do Nieolai Oblig Orel Griäsi 1889 4 9150 Rhein W L III V b c5 100 407 Cob Goth Kredit Ges 4 39,50do Boden Kredit 5 Rjüsan Koslow 95,6062 II u IV P 1901 33/2 95 90 26 ln W u Kowm
do 3 do gar 8,5 Rjäsan Uralsk gar ukd VI ukäb 1908 5 96 405 Danziger Privatbank s II MääRuss Pram Aul 1861 6 b 1909 4 91,500 VII unkdb 1908 101 204 Dtseh Effek B Hahn 412102 00do do 1866 5 Rodius Bologovg 4 91,750 V 2317 S o e eSohwed St Anl 1886 31/2 99,60 b Russ Südwesthahn X d 1912 4 102 3 resdener guk vereinde do 1690 a 93 et Tranerauegeisehe 77 u Pstänsisehe Euener Kredit i ob
do Hyp Pfdbr 1878 4 100 306 Warschau Wiener 10er 4 do 00 I o Golhaer Privatbank 6 125 60
ürleiegltg Anleihe d IX s 5 do P do Grundkreditb 7 1147,10Türkische Anleihe D 0 Ser 4 99 2562 3687 890do Administ 86 2 be Wiadicawskas Oplig 4 91,300 Westd B Ff uk d 4 101 206 Howburs Hypoth B 3 1928

i wer rc e e e echtVngarische Kr R 4 97,40 Dſanitoba ra 1333 I r Frtt I 22 400 P audeburger Privath 4 123 50beBo Staats R 97 31/2 65,003 Northern Pae Pref 4 104 200 Pommersche 1 1108 200 Magdeburger Erivatbdo Gen Lien z 74 00 be S Posensche 1 103 256 Nordd Grund Kredit 5 102,49520
Indusgtris Aktien 8 Louis u S Fr rz 1931 s 83 Ware I 1103 2 0 z re u ne onr Sächsische 3 25 reuss Plandbr Bk 2b bG f Aminfabr ſ2331 o5ver f03, o b a hlegisohe 103,258 Wilhelma Moad Allg V 2123a Fehlegisone g V 2123 17750Admiralsgarten Bad 5 I00,006 Central Pacifie 4 90,306

Alfeld Grenaun 1a2 60 b T ba sAnnaburger Steingut 131 602 Avoatol in Mio A 10 800 ein Börua 80 Anuß
e ehe r Galiz Kari Tudw 4 100 300 M 77t Araunschiveiger Jute i e n Kronpr Rud St Sch 4 100,251 4 Säohs Kent Anl 7333 588,80B I Afanst Oew 1682 101,260
Berl Anh Maschinen r r 22 m r 3 162 40 do 1000 es,80B do 1879 101 206el er eere h Foriug Fizonv O i8861 574,29001 do 600 e 806 do Em 1875 i 296r o brauerei 6 2553 o 18891 lhir 3i/23 ad 1884kon7 190 456o Brauerei Königst g 19 69 d Schwelz Centralbahn 4 o Stuntsank 1855 100 94 600 I3 do 1876konv 199 456
do Union Gratweil 117,75 3/3 do 67 kv 46 500 00 500 372 Alte Landoblig 3000 100,950Birkenwerder Vorz A 3 lnndrentenhbr 5600 99,606 32 do do 500 100,950Brsl Eisenb Linke 8/2232,006 nBreslauer Oeiwerke 978 75b än Eiaenb Stamm u II Bi Akt iwdo SVlrassenbahn 7i/ 162 700 tamm Prior Aktien 10 V n n e Ja Leipr Elektr Werte 92 2 a

Cement Bau Ges Berl r Z 16490 e e Aussig Tepl 500 l 214 2 do elektr Strassbe e rer 14 32 90 b a nchen SIastricht 61 127,500 5 Böhm Nordbahn do Gr elektr Strassb 176 255
Chem Kapr Seherinx 15 819 0obr0 ussig Teplitz o e e 262,756 do Bierbr Riebeck 923
ha as Zim 0 32 Böhmische Nordbahn 5 114 do o B pz Kammgarnsph en B i e e S a Male Sehbeua, 166,c0eLohn G in c 5 231 5060Graz Köllach s ärnz Köllach do Wollkümmoerei a nBe 8 130 on henen un r u Marienburg tilanra Aabsle der Ka 193992Hent Stein HIuvbbe 9 7e so ra Simpi kv Westb 32 10 Naumburger Braunk 178,996Eekert Minren Fab 9 138 00e26Kaschau Oderberg 4 Div Bank a Kredit Akd Portl Cement Halle S
Elherfeid Farbentabr 25 427 so hew berg Czernouita T s Allg D Kr 4 ILpe 174 c e r eL h inn 1/2 Oesterr Nordwestb 43 n an rerein Sachs F Iartw 152 006Erdmannsdorf Spinn /2 96,755 4 Chemnu Bankverein 96,7508 c do B Elvethalb s 1 Sächs WebstuhlFreund Agasch kony 306,09 u reieh 7 BDreoadener Bank 150,0060 Fabr Senon 224 003
Gortrer Eigenbbed z 260 000 de als e w 168,8062 5 do Bankverein 103,006 15 u r e Brer 275,200
Grevenbroich 91,606 7 6 Gothaer Privathb Pinmm Pr 275 cocHansa Dampfschift 127 3946Kunrsk Kiew i 8 D 3 Kob Goth Kred Gz We gr eIIarburg Wien Gummi 29 295 006 Warsohau Wien 7 7 Ierpziger Hypoth B 140 o Str Prior 113,590
Harkort St Pr Kkonv o 132 2560 nun 7 657 o Krod u Sparb 102 200 9 Zeitzer Par u A 156 006do Brückenb Kkonv 4/2102,250 IItal Aleridionnux 8 6 8ächs Bank 134,250 r Oblig 100 396
a e n Wostsieilianische Anl 2 45 00bz0 6 Zwiekunuer m 3 z pis u

i r s 2 uckerraff Hallewer t Hypoth Pfand u Rentenbrief Div Inauntris FPaptero Pr Ob
Keyling Th Riseng 5 110 7se 2 Vor m t So 2öb4äCicenner o x 9 116 25b20 Anh Dessaner Pladr 9 T 12 Cröllw Papierfabr 7 31/2 Aussig Teplitzer 95 nBerl Hyp B 80 abg 4099,90 4 o do Sehldvsehr 191,006 3 6 dbah 95 006Klost Röderh Brauer 172,256 ger T Sya 94 V Rat San o an 101 900Köln Müsener conv 581,750 B Havn Eyp X XI ,j 32 5 do 5 V Al 99,00p T T f 101 656Kurfürstend Ges i Liq r 2215 00 i vw l 35 o do 5 V A 99 uszehtiehr 1926 atfr dolapp Altes ſie e2 2 r S ä 4 m Va Vorgee ler 31 Wennapp Akt Ges T n tier Vorz A 87,99 5 äo Em 1868/71 7La Veloee Ital D 7 2 XVIII unk 25 4 24 CGerger Jutesp u W 302,000 3 Dux BodenbachTnaw Löwe 10 269,50b z ig m be 756ine 7 o 6 2 h XIX 3/2 1 Germeaia Sechwalbe 106,000 s do Ew 187110 esz e al 50 XX unk 10 3/2 13/2 Gersd Stkb V St A 413,006 5 do do i674Meer rer 6 u D G K B IV rz 110 48 do do Pr A I 920,000 2 Graz Kötiacher 33d i rn ahn 256 do do V r 106 43/2 do do do II 785,006 4 do Em v 1871 72e u r 103 25237 do VI unkb 1900 1 Hallesche Str B 97,006 4 Kaschau Oderbergeng Finngten 157 5063 do VII unkb b 1909 0 Kette Elbsch Akt 71 500 56 Prag Dux Gold 27M en la ten t e e Se 7V a Ia uk I ubank I v Prag TornauMit Unterhaltungsblatt
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